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„Die Kinokönigin“, Operette von Gilbert. 
Toiletten. 

Es war eine glückliche Idee der Carl-Theater-Direktion, diese erfolgreiche Operette in den 

Spielplan aufzunehmen. Sie wirkt: ganz frisch, wie eine richtige Novität. – Die Diva des Films, Delia (Mizzi 

Freihardt), brillierte in erster Linie durch einen fabelhaften Hut, einen aufgeschlagenen Bolero aus 

eigenartigem blondem Roßhaar. Neckisch stand das weiße Filzhütchen mit buntem Arrangement aus 

schottischem Band dem zierlichen Fräulein Vesely, die die Milliardärstochter gab. Durch die aparte 

Achterfigurschlingung eines Bandes fiel eine kleine schwarze Toque auf. Alle diese Hüte stammen aus 

dem Atelier Bauer, 9. Bezirk, Schlickgasse 4. Die gesamte Schuhausstattung besorgte das Schuhhaus 

Franklin“ (Neubaugasse 12) in der künstlerisch geschmackvollen Art, die man bei diesem 

hervorragenden Theaterfachmann schon gewöhnt ist. Bei dieser Premiere erzielte er einen neuen 

Rekord. Eine neue Komposition bildeten die weißen Nubuckschuhe mit roten und weißen Spangen und 

die blauen Eidechsen und grauen Nubuck des Fräuleins Mimi Vesely. Den Vogel schossen die 

hellglänzenden Silberbrokatspangen der Frau Mizzi Freihardt ab. Diese Künstlerin sah als Kinodiva wie 

das Symbol der siegenden Künstlerin und Frau aus mit dem prachtvollen Straußfedernkopfputz und dem 

dazu passenden, in lebhaftem Grün blendender Reifenstraußfächer. (Beide von Sumerer, 7. Bezirk, 

Neubaugasse 2.)         E.S.  +.  
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